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M 1 t t ~ i l u ~ g a b l a t t 

darr A;rrbeiiogemei~schaft der W@geJ!.bar:!.nger / 
im Rogiarungsbe~irk Detmold 

Hera,uEJgeg0ben mit U11&terstüizung da~ Bazb•ks= 
eiel1ei :tü:&" Naiull:'achuifß tmd Landschaftspflege 



Meine Herren! 

Es ist erfreulioh0 daß unsere Nro 10 als "Jubiläumsnummer" so zeitig 
und auch so inhaltsreich herauegebraoht werden kanno Unser Mittei­
lungsblatt gewinnt immer mehr Freunde und immer mehr 1)9a.chtungo 
Sorgen Sie doch alle mit 9 daß Nro 11 ~e~ht bald folgen kanno Denken 
Sie vor allen Dingea an die Einoendung der Ber ingungeergebnisae an 
Herrn Weimarm.o Nro 11 kommt nicht eher zum Versand, bevor nicht auch 
die Beringungsübersichten beigefügt werden können~ 

Ich habe vor0 in der nächsten Nro auch die Anzahl der bishe~ im Re­
gierungsbezirk Detmol d für Zwecke der Stubenvogelhaltung gefangenen 
Vögel bekann'iGzugeben„ 

Wer auf unserer Jahrestagung (März i962) einen Kurzvortrag halten 
will, möge es mir meldeno 

Zum Sohluß mal wieder die le:ldige Geldfrag®o Unser ganzes "Vermögen" 
beträgt }v40 DMo loh muß daher bition9 mich nicht im Stich zu lasseno 
Mein Poetaoheokkonto· ist 72728 Hannowe~o 

Freundliche G~üsse 
Ihres 

Heinz Kuhlmanrm 

,2too.!5.~nie ( A'nae pla.tyrhynchoe ) 

Auf dem Donoperteich bei Hiddesen nimmt die Anzahl dar Sto~kenten 
siändig zuo Im Winter 1959/60 standen oft bis 300 Exo auf dem Eis des 
verhältnismäßig kleinen Teioheso Der ~~ständig@ Revierförster schießt 
in diesem Schutzgebiet nicht auf Enteno Während der Jagdzeit läßt sich 
an den Wochenenden häutig eine Zunahme der Enten feststellen9 denn an 
der Werre ist die .)'ä.gerechaft dann 11auf den Läufen"o Die Enten bevor­
zugen den Teich als sioheren Ruheplatzo 

( Jahnke - Pivitsheid&) 

Pfeifente (Anae penelope) 

Am 22 01 0~ 1960 hielt sich auf dem Donoperteich bei Hi ddeeen ein Pfeifenten~ 
E~pel inmitten von etwa 80 Stockentenauto 

(Jahnke - Pivitoheid8) 

Löffelente {Spatula clypeata) 

Am 9„40 1960 sahen Herr Wolft und. ich a.uf dem Norderteich drei Löffel­
enten. Ein Er pel und ain We:il.bchen hielten aur dem Wasser eng zueammeno 
Eine Woche später sah Woltf nochmal s diese Art und bezeichnete das Ver= 
halten als durchaus brutverdächtign (Das Weibchen suchte mehrfach di~ 
gleicha Stell e an der SchiU'wand auf' u) 

(Jahnke - Pivitsheide) 

Tafelent@ (Aythya ferina) 

Am 23n}~61 beobachtete ich an der Staustufe Schlüsselburg mit Sicherm 
hait ein Paf:!_r Tafelenten9 einen Knäkenten-Erpel und einige Bläßhtihner0 

wahrscheinlich aber war auoh wieder aine weiblo Samtente dort , doch 
ließ sich das nicht mit Best immihe i t feststellen& 

( Ziegler ~ Minden) 
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Il!.l Sornmc:Jr 'U 960 habe,, nuoh einer I•li ttoilt111g ,ron Dr~ Siv~ke, 
i.u desse:n Gl:'l.:~:tm1 in Herfox•d, ex-stwiilig Ba.u.w.f.~J.ke!il gebrütet 
tn-1.d ~t:Gi Junge hochgabrachto lh·Q Sivoke iet 0ii'1 guter B@= 
ol:na©ht-a~~v Ich Sölbat aah am 5o 5~ 60 ~inen Bt!.untfnlken übor 
die S·tad t fliag~ne · 

(DroLä@hne~ - DÜ!':!.~e) 

Fx-ühjah)!'szugs 
.A1.a ·i 2 o :3 „ 60 üherfl@ger1 28 Kr'aniche die Flur von Q,uetzenv 

K:Nds Mi.11d.@!lilv VO!'l SW nach SOo 
11 'i3o3o60f gegm1 -Jfl 1,20 1Jh1·1J :-,mgen J9 lfüi:@mpl are über don 

" i]7„3„60~ 
II lt II n 

' \lC 19o}o60t) 
!G 2'U<>Jv601) 

:a:~rbst~1lllg; 
.Al1l i6o 10 o60 

u 

Schau.1J1bu11 gar i<faJ.d o , . 

gegen 16s;30 üht•~ gt>gen etwa :SO Ex. über Q.uot~,m~ 
g0gm1 'H3o30 Uhi· II 55 II übocl .Schaumb.Wo 
gegen ~ 5o 50 Uh:t' 11 11 100 " 11 Quotzeno 
gegen 'i 5, 40 Uhr 11 11 2:} ,i 11 11 

überflogen zwischen 14 ◊ 30 Uhr und 14~4-5 Ub.l'!." 
üb~r :}00 Kratti ch~ in Gf.mchwadQ:it.i/1 -von 1 bis etwa 
140 ~~}'to QtH')t:,;en \:/'On NO 1/13.Ch S1·T „ 
.t'logcn etwa 200 Kran:!.che i n d1r~d Geachwadorn 
übe!.~ Quetzen-Schaul.ll.blXX-g3t" Wald von NO n,rnh SW o 

Sil:3 k~hrten aber nae:h ottJa. 1 Stdo wiedu,r zu­
!'ü@k tmd fl@gen t'la.nn 'W'ei ter in Richtung S-u.ein­
hfül~r Mao~..? (NO). 

(David - Qm:.d;~e:n) 

Am 200)059 gegen 19 Uhr 0 wurden e twa 50 Krani~h@ über dem 
Wiesanbn\ch Gewiughausen bei :Oüni'io , Kl"So Herfox-dv auf einem 
f reien Feld e:,infaU„end, beobachte·io 

Aru r21 o}o 60v :tn dAnl H:orgenstma.d.81:19 zogen sie nach ausgiebigel'.' 
Äsu:ag WGi ter :nach Nord~no . 

( Dr " La~l:mar - Dünne) 

Kraniche hörie ich am 12o},,60~ gegen 20 Uhr, aui' der Bi0l8-
f~ldG!i."' Prom@na.d(ijf) als ein großes Geac hwad.or iiber m:i.ch hin1,10a­
zog. Der I-fox'botzug im Oktober- 60 we,r besoude1to etax·k auege­
prägto So iilah ioh übex• Bstnel 
e,m 4o 10060 einen klei11er0n Trupp 9 

tt 15o10D6o H ~ H 

lt 16o10o60 ro n 11 

11 Hl., '1l 0o 60 •~ g.k~ößeren Tx-upp im Tiefflu.g- ( Neba:U) 
11 19 o ·rn o 60 drei aasehwad©x> 
11 200 1 Oo 60 ein mi ttl02'ea G-eschwach,r und 
II 250 '!0060 etwa 30 Exo 
M@?il"@!.'@ Zügo lösten über BieJlefeld :i.h:re geschlossanen Fo~= 
ma.tionein auf 0 kreisten laut rufend» gewannen teilweis~ ganz 
waoentlich au Höhe und entsohlosssn eieh 0 lsnge zöge~nd un~ 
wiederholt kurz kreisom.d 0 zum W@itarfl ugo 
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Knull ( CaU.dris oanutu~ ) 

Am 220 und 2}o Dezembe:F..' entdeckten die Hex-ren Götz und Ka..r.ste~, 
Mey.er aus Schl oß Neuhaus in einem trocken g0legten B8wäase:tunga0 

graben auf' der Talleviesa bei Paderborn einen einzelnen Knutte ·Da 
der ~ogel recht vertraut war~ gelang eine gute Aufnahme 9 die ihn 
im S@hlamm nach Futter suchend zeigto Die Aufnahme hat mir vorge­
legen·o Am 24„ 12„ wa.r· der Vogel nicht mahr zu sehe~o 

Für den Reg„Bezo Detmold liegt bishe~ nur eine einzig~ B~obachtung 
vor„ Goethe berichtet in "Vogelwsli und Vogellebem im Teutoburger­
wald-Ge'biet" , daß er am 28„9o'j 928 um 21 Uhr viele ziehende Knutts 
über Detmold rufen hörtao 

(Weimann ~ Padsrbol'Wl) 

Lachmöwe (Larus ridibundue) 

Am 6 07 060 flogen bei stürmischem Wetter etwa 10 Lachmöwen übe!" di~ 
Stadt llarford in südliche~ ftichtungo 

(Dro Lachno~ = · Dünm8) 

Ringeltaube (Columba palumbus) 

S~hon (nooh?) Ende November 1960 und den ganze~ Dezambar hindurch 
hörte ich um Bethel blzende Tauboro Auch Balzflüge waren zu sehe~o 

(Koch - Bethe1) 

Türkentaube (Streptopelia deoaocto) 

Am 9 o} o61 habe ioh am Südrand des Dorfes Vineebe@k~ KrsoHöxter0 

drei Türkentauben geaeh~~. Einiga Tage später berichteten mi~ 
Dorfbeuohnsr0 daß schon 1960 ein Paar dort brütete und sich dett 
ganzen Winter über am Futterplatz im Hühnerhof eintatldo 

(Kuhlmann - Horn) 

Sumpfohreule (Aeio flammeusJ 

Am 25o}o61 fand ich im Riller No@r vier Sumpfohreulen0 die ich aus 
dem Heidekraut h®@hmacht e. Ich fand au@h ihre Gewölle, die, soweit 
ich b@urteilan konnte, nur aus Überresten von Mäusen best and@!\., 

( Z1sgler - Minden) 

Ziegenmelke!' (Caprimulgus europäena) •-~~,; 

Am 31o7 ~60 hielt sich bis zum Eintritt der Dunkelheit in meinem 
Hausgarten (alte Apfelbäume und Buchen} in Bethel ein Ziegenmel ker 
auf" 

(Koch = Bethel) 

Mauers~gler (Apus apus) 

1960 trafen in Herford die ersten huersegler am 270 April eino/ 
Letzte Beoba~htung am 3 08 0. Am 2·~ 08 0'11 vormittags, erschienea je00 

doch wieder etwa 40 Exo, die ~ueammen mit Rauch und Mehlsohwalbam 
übsll:' der Werre Insekt an jagteno Am 1„90 sah i ch noch einen ei nzelnen 
Mauer segl er über Herforde 

( Dr_oLe.@hnex- - Dünne) 
- 5 = 
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S~i t vier Jall:r~m b19obach.t 0 ich e ik'u':i Schwa1"zspeol!thöhlo im wes fG.., 
lichetl Scol:mm,ibv.rgea• Wa1d 0 di~ ;J 956 in ~itu,)!' Bu.ch\'s in 11 m Höh® 
go~immert -w1u•d0 1.rnd sai i d.e.mi, also ~,mm 5 o Malo v von eineri Schwa.X'~":' 
spee:htpaa:t als :.Or uth.öhlo bem:d;~t \-'Orden ist. Ei;, b1:iite·i;en und f'iit -• 
terten regaltuäßig- beide Ell te'.!•n„ Die Höhla wird auch in diesem Win­
ter (1960/6u) u:itodert als Schlaits titttf.l benutzto Am 5„ 10060 i'l@g ci» 
Sch111t:i:E·~opi:.)(3l'i\i, ob Märuichfrlfü ods:i.:• We~\bchGlrl konnte ich Hegen dox- t~.@ht= 
varhä.JL tniese nicht ax-kenn0ll'do die Höh1e um ·,) 7 o 50 Uhr Rn0 

· (David - Q,uetzem) · 

Der i-/f?)nd@ha.l&t b1•üteie nach m0iY1iän B~obachtuugen im Ra~m Ge.dorbt-,um 
-Bethol ~ e.ndaro als i:u flrüheren. J1.1.hrerip ·3 960 nichto 

{l<och = Bethel} 

E~dst1hwi,!'.,,l ( Looustella. naevia) 

Am 15„5„60 verhöx-ta ich im w~stlichen Schm.1111burger Wald 9 Näha 
Schloß Baum~ zwei siugek:ld8 f.1ärmche~o 

{David - Quetzen) 

~n.gra,2~,! (Sylvia. oo:nim,mia) 

Am Rande dee No:c•derteicb~a sahen Herr Woli'f uud ich im Juhi 1960 
~wai Do:i·ugrasmü.©ken bei d~r Filtt~l'."UFAgo Die Vög@l such'fut.3Yäl an dele' 
Verlandungsz@~e von einem Weidongabüs@h Raupen a~ u~d fl~gon etwa 
4 m ti~x in d0k1 S@hilfgürtel „ Das lfos t mit den Jungen fand®ni wi:ir 
©licht übel' dem :t1oden auf a'bgestox-bmnen Sohilfblä.ttai"n zuio~h@fil. 
diesjähli'.'igen gx-ünon RohrhaJJ.1uouo Ein solchGG RohlC' wa:i,::• duröh d..1l1Jl, 
Bode-n des !leot.@'13 gei,moha~n„ lrn Umkm.u voki 'l 5 m stancJI. dichtes 
Busohwerk~ ~elch@e den Grasmüekem genügond Niatg0logenheit g@= 
boten hät11i@o 

In der 11E:i:>db4iUiX'f,nizi,d t." ·s ah ich diaojab:.,:, erstma.H.g :i.1t mehreren 
Gä~i~n i~ Südviert~l Pad~~borna wia aich Hänflinge aut de~ 
B0etmi zu schaii.':t"cm maohtm1 und von dera re:U'carn Früchten die 
Samel\kö~ncr ·11:lt~kteno Die Erdbearan ael\-Pst blieben unverletzi„ 
Übe~all auf dGn Ba~ten uaran dia Spuran ihrer Arbeit9 die 
winzigen a.ufgetma@kten gelbon Samenecha.11,H'!t zu :iind8Il!a Garten­
besi tza~ berichtGtan mirv daß die Hänflinge auch seho~ i~ i~ühe~ 
reri Jahr~m II i"h1:iLßig mi tG~nt atekll" • 

.IDtro9Jti~ (Fx•ingU.la. oö~lebs} 

Dilcl rei~he Buchie~k@rilllla.et 1960/61 löokt0 :.mhlx•ei~h8 Buchfinken 
herb~:n.~ lieri~ Je.hnke meldete am 1 ]> o 11„ 60 bei P1wi taheid@ (Teuio ... 
burgeX'wsld}: Schuii~cme vor.1. 40 - 50 s-icko NaiBhdGm es wom 100 - ~4o 
il2„fO Schr1ta@faU. gaJJ 0 i'all1.don sic::h ganze Sohwärma im Detmold@].~ 
Palais,ga:,:,teu ehlo Auch in einem g~ößtBiran Ga.rte@komplax i n DGt­
mol~ hiGlten sich vi@l~ Buchtinke~ auZp wem auch nicht~@ 
zahlreich uiea1 im Pa].a:u.sgarten„ Die gx-öß :-en Schi1ärme i nn0x-ha.lb 
der Stad.·a; betl'"\1.~~m. z-m ~i\m.1tang 50 ~ 70 S·,~k ... So aa.h man mit Unte:gi­
brechungan bis Ende Jam.\alr 61 die wie:il.@!!i\ Finkelß in GäX"t.en und 

.°' 6 ,::;., . 



aur den Ras·ellli'lächel!h unter Al tbuohaE! Futter suoheno Ers~ in den ersten 
Märztagen fielen dann wieda~ einzelne Buchfinkrnännchem aut0 wohl di~ 
einheimiachemo 

(Sufferi Detmold) 

Bergfin!, (Fringilla montifringilla.} 

.(Ergänzungen zur Meldung in Nro 9l : 
10 o o o loh sah im Herbst ( 1960) nur ,,rnnige Rotdross@lno Auf d@n DuNh= 
.zug von Bergfinke~ und Xreuzsohnäbol n warte ich bisher (,o~12o60) ve~~ 
geblioho Die sehr reichliche Buchem,,ast des Teutoburgerwaldes hätte 
a.u'3h gx-cSß0re Flüge der Ringel·~aube anlookt"Jn könnemo Es blieb jedoch 
recht st:ill o o o" o 

( J~hnke - Pivi tsheide) 

'Um Bethal:;,,Bielefeldl. sah man nu:r.• im S(iptembex- 1960 lJerg.finkelfA„ Trotz 
der reichen Bucheokernernt~ hiol tan nie sich nur et111a. 14 Tage auf · 
und später. trat ma~ nur nooh einzel fild Exo ano 

( Koch = Bethel) 

Auch um Detmold waren 1960/61 BuchMkern reichlich vorhandem; ebenso 
saßen die Hainbuchen übervolle Die llergf'inkem. blieben jeooh auso 

(Suf!ert - Detmold) 

yaussperlipg (Paeser domee~icue) 

.Auf einem Reineolaudenbaum in einem ':/s.usrsrten an der WollmarktstraSo 
in Padex-\!or.11). baute ein Spe.'\.zenpe.ar e :l.n Froinesio Das Nest gleicht vom 
weitem sinem Eichhörnchenkobel l nu~ ist ea ganz aus Stroh0 anderen 
Halmen und, Federn gebaut„ J!1s s:l.tzt ca. 5 1:1 hooh in der ziemlich dichten 
Krone dee · Baumes ~ Die Vös'sl we:r·den von der Haui,ewohnern nioht beunruhigt 
und brüten zoZto (Anfans- Au3'uat) d:'ls zwei'l.a Mal o Die Lauta betoba@htot@n 
schon im Vorjahre Bauversuoha il:i't g l e i chen Baum, die aber erfolglos l>lie ... 
beno 
tiber freie Baumnester liegen nur woni gG n~obachtungen voro Na~h Landois 
"Westfalens Tierleben Bdo I I " fan() rne~.n I'IJ.ta.rbei ter Tenckhoff vor 1886 
zweimal 2~, Baumnester auf. dor Pndorbo-rne1• St adtpromenade„ Va.upel :rancl in den K~iegs j ahren 'i 940/ 45 oin Bpo.t ~~ennee'b in ainer Fichte il!P. der Näh© 
eines Bauernhofes am Stadtx-and von Paderborno 

{Ueimann - Padorborn) 

pächtlicher Vogelzug_ 

Am 30„ 10o60 b~obachtete ich mi ~ einem 8-':.c.i: -40 Prie1u~nglae ;o Minute:Ih lang 
anhaltend die helle Mondschaibt, .. Während dieser Zeit sah ich acht Vögel 
als scharf' umrissene Silhouett(! in SokuYJdenschnelle im Lichtkreis des 
Mondes vorbeieilento · ·· 
Eine Artbestimmung wa:r- nicht möglioh o Zu berüoks:tchtigen bleibt, daß der 
Himraelsausschni tt äuf 1000 m Ent fernung aur 10 m Durchmesser hat .. • 
(Der Literatur entnommene Anga.ba) .. Di e Zllgdioht~ muß in dieser Nacht al~o 
erheblich· geweaen sein„ Im Garten ~1t~hend ·vernahm ich einen Ruf de:r · Feld­
lerche und mehr.fach das durohdringtmrle 10siee'~" einer Drosselart voin 
klaren Nschthimm@lo · 

( Jahnke - Piviteheide) 

= 7 = 
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D1,e 'O'ogehml-t im :Kreio Mind.0n/Wf:a11:.L ~ und seiner nähex·en Umge­
bung (Boobae;htu.ncten e.us dem Jahr i 960) 

Z~2,g:m.t,auc.~ 22 0 ·!Q. ,n·etes Ex.., dieses Winters e:o.f den übox->~ 
:::icr.me:rumt~n. Weacn:·wi~aen an d.e:.t Weserbrücke in 
M:lnden„ 

Brand~nte z 

~!!§lebuaae.rd: 

12.22 Bl·ttt,roe;el e,m Camme:r-t.eioho 

Nach AtHH'iage von. Förster Weid}ue.ra1 ist di0 wohl 
einzig~ Ko\onia des Kreiagebietaa. im Heistar­
hnlz, o:o.i'gf1löst~ Einzelne BeabachtuJD.gei"il eretrek­
kar& sich auf cl.en Zeitraum von Febx'U.a:c bia kfovera= 
ber o . 

Jöss!fm (Baumnest) mit J flüggen .:iungeno 
Döhx·en (IIausnest) mit 3 faat f.lüggam Jungen 
S~hlüsaal'lcmrgi (Nes·I; aui' dem Da.eh des G-u'iies) 
mu· zwei u.nbe:fruchtGtt3 Eier • .1212 } Junge" 

BrutvoJ!:"kommeu in Mil'1den. am Schwanenteioh0 Fo:rt C 
und im stillen Weoera:r.m an der KanaJ.übe:r-füh:rungo 

.Als Durehzüglex• :i.m Frühje.ln· a,n der Staustufe Pe= 
tershagen und im HilleX' m-,or. Do:ri seit einigen 
,7ahre:n kein B:tutvogel :mehro 

'J'ont 2 o bi a 9 o 10. ein 1'1. in Minden auf dem Schwanen= 
toicho 
1J_,j2 11Einige Exo II wurden im Spätsommer vom Enten= 
vat e r nur dem Sch'W'anentei~h mehrere Wochen lang 
beobach-te't'Go 

Ein Mo vom 1.6„ bia Mitte Juli auf dem Schwanen­
-teich in M1ml@no Dieses Exo 11,u~-:-de aber schon seit 
April dort beobachtet (Heitmann)a . 
Vom 30„7„ bis 25010 . zusammen mit einer- W. Samt­
eilte an der Stau0tuf0 Schlüsselburg ein Me 

Ein W. vom 30„7. bis 25 . 10 an der Staustufe Schlüs-
selburg baobacihtet (s.a.u. "Tafelente"). Am 25„10,, ' 
e.n d0r gleichen S·c;elle auc h ein M. Samtente 

Lto F:d0linghaus schon ab J:fovember einige Exo an 
dar Staustufe Petershageno Ich eah dort 2 Exo am 
5~ 1o~96j_. 
Bis zu 25 Exo während des Herbsthochwassers auf den 
überschwemmten Wiesen an der Waserbrücke i n MindGlr!o 
Diese halbwilden Schwäne brüten uoao auf keinen 
Inaaln in derWesar in Höhe dar Ziegelei Heister­
holz. 

:Brutvogel im Schaumburgarwald ca„ il 500 m nördlo dar 
Cammeriieiche und wahrscheinlich auch im Baumbestand 
an der Bast au in Höhe des Hiller Mooreso 

Ra.uhfussbussardi Im Winter durch.aus häu:.fig auf den Weserwieson a.n 
der Bundesstraße zwischen Barkhausen und Bad Oeyn-
ha.use:no 

Attffallend wenige Beobachtungen in diesem Jahro 
:l)iur währeno. de:r- Zug~ei t etwas häufiger 1,orkommentlo 

1960 keine Beobachtungen. Vermutliches Bru'iivorkom­
ro1:m 1959 am Westrand des Schamnbu rgerwaldes in Höhe 
von Biertle o 
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Roter Milan: Erstbeoba.oht ung d oJ' o am So},, au d.e~• Bundesstraße zwischen 
Rinteln und Vlo t ho. Im Mai ein Exo häufig über dem Hiller 
Mooro 

Fischad.leri Am 14o9o ein ziehendes F.x o. g egen 13. 00., Höhe cao 50 - 60 m 
von NO nach SW an der Straße zwischen Löhne-Bahnhof und 
Gohfeld. (unsichere Beoba~htung). Ein ausgesi. Exo beim 
Dachdecker in Sohlµase l burgo Angeblich i m Herbst llli, an 
der Staustufe ges~hoSBQfio 

,Imumf alkaa Am 21 . 5. ein jagendes EJt„ ü ber dem rHiller Moor. 

Turmfalkeg In mehreren Paaren Brutvogel rings um das Hill er Moor~ au~h 
im Mariankirohturm in Mi nden. 

Birkhuhn: Gesamtzahl der Hähne im H:UJl.er Moo!C' ca. 10 bis 15 Hennen 
keine Schätzung möglioho 

Rebhuhn, Bestände im Kreisgebiet warden ansohe:llll.end von Jahr zu Jah:w 
garingele' 

Fasan: Nimmt in größerem Umfang ~u als der des Rebhuhns ab. Beson­
ders im Riller Moor sehr stark vertreten. 

!_r_anicehs Erster Herbetzug am , o 100, letzter ß.m 16010 ,, 

h Tei~liuhn: Brutvogel am Sohwanenteich in Minden, dort sehx- zahmp lassen 
sich zusammen mit Hause11ten am Ufer füttorno Weitere Brutvor­
komma~: Graben bei Sehloß Wieteraheim 9 Vogelschutzgehölz 
Porta und Caromer-Teich~ ~ 

Blässhuhns Nach Frielinghaus Brutvogel im Vogelschutzgehölz ,Portao Am 
}1 .• 120 ein Exo auf dem 8chwanenteicho 

Kiebitz, Erstmalig Brutvogel auoh im Zentrum des Hiller Moores. 
Sonst Brutvogel auf den Wiesen und Feldern nördl . und öetlo 
dies„Mooreso Er s tbeobachtung doJ" am 8 0}0 in den Weserwiesen 
unterhalb Hausberges.Let zt e Beobachtung d oJ n am 29011 0 an da~ 
Bundesstraße ca. 20 km nördl . von Sulingen/Hano 

Fl ußregenp.feifer1 Vermutlich 2 Brutpaa~~e am toten Arm der Weser unterhalb 
dar Kanalüber!ührul!'äb' in Mindeno Am 14060 dort zwei Paa~G 
mit Jungen~ · 

Bekaasinet Brutvogel im Hiller Moor mit oao 4 bis 6 Paaren. Erstbeob~ 
achtung d aJo 27a3o Letzt e Beobachtung doJo am 18. 9 0 

Gr.Bra@hw~gela Brutvogel i m Hiller Moor mit cao 5 Paaren0 ferner in den 
Wiesen zwisc hen Hahlen und Hilleo Erstbeobachtung do Jo bei 
Hahlen am 1}o~o 

Ufe:rsohneptes 

Rotschenkal x 

Vermutlo Brutvorkomme~ in den Wiesen zwischen Südrand Htller 
Moor und Ba stauo Am 21 o5o dort erstmals Rufe gehör t o Einige 
Wochen s pä t er zwei Ex o dort auf einen Bussa~d ha s sendo 

Nu~ e i ne uns icher e Beobachtung i m März an einem Ent wäs serungs = 
graben am Südrand des Hi l ler Moor es von 2 Exo 

Flu.ßuferlä.ufers Ei nzige Beobacht ung d.Jo am 14050 an der Wes er bei Schloß 
Wietershei mo. 1222. Ganzj o innerhalb der Saison· bis 1} o9 o 
mindes tens zwei Ex o an der Weser in Minden in Höhe der Ru­
der häuser. Dort auch am 108 0.2,2 15 bis 20 Exo 

Sturmmöwe : 

Lachmöwe: 

Am 19 o11 ~ ein Ex o über der Weser boi Schloß Wieter sheimo 

Ganzj o an der Weser ~u beobachten, s tets in mindes t ens eini­
gen Exo an der Staus tu f e Peter shagen bi s Schl oß Wieters ­
heim zu be~bachteno l m Winter sehr viel häufiger (Bis zu 
50 Exo) = 9 CO 

. ,., 
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T:t'auer::1eoi:ichwalba>8 Am 14n5o 30 E:1t„ e1.nige Stunden i.ibe:e chn:· Wesw.r: h1 Höhe 
=~~ .. ~~ .... - ---

Türken-tau btu 

Kut::kuckt 

}.'1aldkau,!_ 1 

~~~~!~..l 
Ha.u.benl~,f~h@n ~--:.-=-~ - ·- : 

'f7üh S•..:hloß Wiete;r·sh~:1.lllo 

Am 2)~ 7 o e i n rufend.es Ex,. aw Outufe:ir des Carnmor= 
Teit;heao 

Dxutv>ogel 1n den Bäumen auf den JI'r•:h :dhöfen und ill! 
d call Claoianlagen i n Mh1d0r!C> Am 2 )n 'AOo 2;v1ischen 
16s,30h und 17.00h in nicht ab:ireisse:nd"3li" Folr:~ oini= 
ge ta110end Exo von O:NO nach WSW übe'.I" dem Stadt.ker@ 
M:lndana o Höhe G.t~s Zugea 60 °• 70 l!I u12<1. cla:mnter, Breit~ 
des Zug-ris ,100 b J.e 500 mg 

V e:cmu tl Q B:i:'U. tvog·e 1 am Sü.d:r-and d.e -1 Schn:u.mburgerwa.ldea 
in der Näho des Kanals, 

Häufj gute '1.1aube innerhalb M:l.ncl~rß ., Besonders ab~r in 
der Obex•etodt Zi,:i.::.:chen fün•ienstraße und Sandi:rif'f;;.,. 

In nicht zu sehil',t~eiade:r Anzahl im Hi:il.lel!.' Noor~ Dor·l 
Erstb43obaehtungeJ:'1 doJ o am ·1 ~ 5o Lotzt.e Baoba.t:hin!l'13' 
dort. s.m 'l},,Oo 

Sei-1: .1222 nicht JJ,e hl" Brutvogal au.f detn Brückenkopf' 
in ll!ind~ll1o 
E:l.n~0lne .B@obnchtungea im Knrvali'J: Yon Bad Oeynhau~ 
senp do:i.•t am Sn 5o ein i"ast f'lügees Exo Au.ße1·dem im 
Gla~is in M:htdan m1d in Hausbergo" 

Ne.~h För1?·ter Wai tMann 1m Hoistol'.•hol-..1 n"J1. ,~h'it a~1 to11&:.'.k' 
B:i:C-"tlt tWl!:»g~fi n E~J f~rd d@)f<'r, ii'l dicUltHll Sevmm@k' @in :fta,l!;j'(!, 

f l ilgg8s Elto 

E11_c,atb@C?lba~h\tung u. J„ ülli,13,: dam Hi'.l!.:P..oR- M-'l@'Jc> ca -.b.1 @d,ifil:!H'-'l~ 
1lle11 E~ .... S.)4 "lo5n c Alll 2„5., )J.Yl M:t.nden a@h!ß~! üb~:it~au. ~u 

9@h @n„ L11Ji~'il;0 llä~ba<ahtiu:tg a.111 21 r ·v" d nJ„ ln Mincfo!i!o 
B:!C''la~h~ am Ma:t"i,·ntk:!rtiht..urm und an ~arat:h:ieden.f:ln Häu-·­
a@:i'n i~h Hind0no 

:S:t-t1~ -w~x-dae-iht f'il~ ~in Paa,,• nn den T@i~h.@:@. :i'l.l'.!I ·t~gal~, 
s@hu1:;~g@höll1', in Perl!.•tl3!o V@n Ende '. /..uß'1sit bie Anfang 
Ok'i,@1~!lf:if' 2 btL~ , E:it, S-fü S®ht-ma~nteit.@h 1n Mtudtrn." 

N i@h !~ 80 :uani@!' Ilru <(,'?@g(J l im .~@het11i1bu:irgG:!t\:t-O.ll ~" .,~ 

ll1\.·tt'tttrög@Jl.. bll Gla@Asi :f..n Mind@YP. uucl im S@hauruhu'.lt'geir..,, 
'118, 1 (31 ( 

B,rutw@gal im S@haumbur-e,;crwald und nuf Uff<äln-~Bww~ 

R@gsb1äSlg im Wi&itoi.e• R.l'.d K@x-1ru1a.u!ll im Mtnd.8n~ .Hat~iiß,.• 
~i1.•a.a~ iAitd auil:' ~814 GGländ@ der Edaka:· . illl Mindeu0 
R :!!.~tg~ ii;:;i:-aDo o. · . . 

Übtfä•a.l]. ati f' dan W:>ta1Jon dee lCx-eiegob:i\i-:itcul zu tinden0 
ättlrlh im H'i'.li.l@!i? Mö€t:!C' :i.n &.rx•ö!lera'.!l.° An~ahl ,rorha.·1d6n„ 

. ,. - ' 

Erail:.'b@@ba@Mc;,mg d , J o aru 280 3,, f.fbox- do:t• Wo~ar illi 
Mindo~'!c t©'t4~tu Houba@h'\i;.t.mg d ... Jo am i2o·10o eitt1,go 
:d.ohand® Eli: ifüo::.' c1o:i:~ Straß($ :nrh:vh@ln VJ~@th@ und 
O~;v-i.Ü.c-1,U:§f.k'~o 

Er~tbo@ba©b'\tun,g d,,J <> a m 220 5n in Mii,tel@n @Ti>erha].f@ 
d@it W~~®t'~~ü@k® a.u rilär 'W@§@lr>.., Räuf'lg :m booba~ht~~ 
an '181<:' Welli~lt" b0i fl@hl@B Wi~tmrsh@.il.ro„ D@~t am 25060 
I'l@:t!gOD'torhä:ll:fun:i\.&J u1imth~lll Ü®lll ,,10:Jr.~(<;,hn S~hwa:il.~b~llll=· 
arc'i;eua 4~ :i·l<rhl~@hwa.lb@11n0 45% Rau\\'Jhscllim.lb@n und 
1o(o Uf<:.n oc h,,.;.lb@u~ L@tzt8 B~@ba.@h"i~\!.lwlf~ do J,., a.111 ~; " 9,., 
in Döbren Bnd.W~~~r c . 
Wahrs~h@itc1lfwh air@ kl""'h1e :Bl ... <'1!.1.'~ka, l OklJ'.ll.~ :fi n eill®k' 

'ä(l .,-, 
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So.11dgrube naben der S.traflo zwischen Wi~t0:t'sheim und Lahde am Ortaa.usgang 
von Wiete:esheim„ L-atzte Beoba@htung doJ () am } o 100 über <hm Waseruiasen am 
Oste~ba@h in Mind@no 

Pirol s 

Rabsn= 
kräh@s 

Ni~bt eelt ~n~r Brutvogel ini Kreisgebi@ts Zwei Paare am N@rd0 bzwo 
Südrand des Hillers Moorea p Uff@ln=Buhn und V@gels@hutzgehölz 
Portao 
Überal l :ilm Kreisgebiet häuf'igo 

Ngbelkräh@ 1Einzige Beobachtung doJo am 3o2o an der Autobahnauffahrt b81 
Bad E:U.sGno 

§!!tkräh~aZur Zugzeit~ im Kreiegeb!et 0 überall häutigo 

Dohl(H Bx-ut~@gel in ca. 10 Paaren Mt Marienkirtlhturm in Minden und 
~inige Paare im D@m=Gemäuet·n 

· Elete:r.:, Häui'~~ger Brut"ll'ogel im Kr~itgebiato Auffallende Beatandaa.b·•nähm@ 
im II:UleX' Moo~o Hier im G@gansa.tz zu früheren Jahren a.ui'l!g~= 

Eichel"" 
hiihej!."t 

sprochan aal teno_ 
Im Waldgebiet des Kreises iborall· häufigo 

:&?_hlme~o1Häufigste Meisenart im Krc~sgebiet0 

!lJ._ß!mei,;ae1Nicht eel tenor Brutvogel itl Kreisgebioto 

Kleib0r1 :ra.~ht sel tenp aber sei i ca 2 Jahren auff'allendg Bestandsab· •nahm00 

Waldbaum~ In ain1gen Brutpaaren im Sthaumburgerwald~ beoonders Nordseite 
läuter, der Cammo~=T~iuhe, vorhand~no 

Zaunkönigsin entspre~henden Biotopen des Kreisgebietes überall häufigo 

Waes@r= An der Aue zwischan Vehlon und Autobahn vom 31 o-1,bia 80 j„ in 
ameela mehreren Ex9 beobachtet uni< uieder ab 19012„ in mindeetene zwet· 

Mistel = 
drossola 

Exo vorhandeno 
Zi1oi Brutpe.arG im Ililler Mt o~, dort am 4„lo mit Jungen beoba.@hteto 

· _Wa@hold&~=Mah~er E:ito am 2oo3o in den W1.eeen bei Hahlen,, 
1b•osael 1 

Singdross@l.1 Brutvogel in Mindene Glrcieanlagen" hier besonders auf della. 
"Alten Friedhoftt mit n1b .destens 5 Paaren„ und dem Jahnwäldchan 
auf dem Brüokelllkopfo Eriter Gesang doJ„ 220,0 aur dam Brüoken= 
kopt' o 

Rotd~oss~laCao 10 Exo auf den Weidonläumen bei Sohloß Wietersheim am 190110 

Ams el1 

I m Herbst des Jahr~s 12.5.i iu großen Flügen auf den Weserwieoen 
bei Mindeno 
In den Gärten der Stadt m~hrere Ex ,.. mit starkem 'l'ei labinismuao 
Ab 2401 20 singt ain Mo eu! dem Dach der "Dresden~r Ba.nku in der 
Vinokeotraßflo 

Stein= Brutvogel i m Hiller Moor niif~.cao 10 Paaren o Zur Zait des Früh­
eohmätzera jahrszuges hier in weitaus t-Töße r er Anzahl vor handen. Er s t be-

obacht ung d.J. hier am 1o~o 
Sc hwar~kehlchenu Brut 'v'ogel im Hiller Moor mit ein em Paar ( 1959 cao 10 Paare)~ 

vährend de~ Frühjah1s und Her bstzuges wiederholt alJL, 
Durchzügler hi er beobecht et. ( I m Herbst als Fa~ilienband) 

Braunkehlchens Einzi ge Beobachtung alli 14 o5• ein Exo in den We serwies0n bei 
Sobl oß Wiete~shei mo 

Gartonrotschwanz: Letzte Beobachtung· doJ o am 25e 10o ein Mo im Jahnwäldohe~ 
in Minden„ 

Hausrotschwanz a Über all in gea ignetan Diotop dns Kreisgebietes häufige 
Letzte Baobaohtun~ do J . am 2e.9. ein singendes Exo i m 
Jahnwäldchen in MindGn,, 

~ 11· = 
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Br11.t'tl'ogel ü1 N:l.ndeu ü1 tlen (D.aciao,y\lagon hintiar d~m SpoX't= 
stadlo!'\ :in:U; Ginem :Paa'.i'v z·vSü1ch1S:r.i. Po:1::·tB,stI·o un(J, S:i\wec.mak:f.1aex-­
ne:mer1t rui t mincl0steri.a ~tsro:.f.s Paa.1~8Ja.9 mit cao i O Pae.:l'Em im 
Schloheu be:i. Schloß Wiet01„shai m m1d deu Anlagen nu.f do:K' 
dem SchJ.o.ß gcg0X1ü.ba:r-1iegemkm \fose1•nfcro 

Im gae:.l.gneten Biotop des K1.·~~-sgehie-tes übex-all häufige 

Singende E~o im Sohaumburgex"t·rnld im Di(;kich·t de~1 öatlo 
Cali.liner 'l'eiohes s1s auch in 6'iuera Windbruch im Süii"lieil 
dee Waldoa (23o7 ■) 

N,gpchaKr~~m,~2 1 ru.t~rngel auf' d.em alten li'risdhof in Mind.@m und im 
Sohlohe:a he:!.. SohloB 1/iete~sheillh 

G·~§)uüc!8ft: :B:rut,rogel in den Gitl'ten am Stadt~e.ud von Minfürn. u.ud bei 
Schloß Wiätereheimo 

]~~ Sehr häufiger B~utvögel im lliller Mo@ro Am 13.0o dort 
noch ein Reet mit Eierno 

ZilP,zalJU_ ln d.eu Pa},,•k~• und Waldgebic;,te:n um 11'.!inden. i'i.be;ra.11 h.äufigo 
E:ratanktmft d.J o am 22 0 }o an der Aue be:i. Bad Bilaene 
Letzto Böiobu~htung cloJ.o am 'i 6o 1100 

Fi i:ts i Micht so häufig, wie Zil"'zalpo Vorkommen auf d.am Alten =-- S' Friedhof in Mi~d@~ und im Hil!~r Moo~o 

·,Grausoh_!le:t>p~.,lg B:r,utvogal übex-a.11 in d(m Gä'.i!:'ten Mind@YAS 9 a.uch bei Schloß 
Wietex-aheilllo 

TrauerschnäpDer: n:rotvorkoxruuetl in den Mindane~ Glaeisahlagen und den Gär= c==n• -===-
t eil in ihrer Nähe. 

Hecka.!!.braun!.,lli: Bx·utvogel auf den F.irietlhöfeu dex- Stadtp sonst nicht 
häufigQ 

.§Ellaitatelzei 

Sei.deuschwan~i 

Meuntöter ~ 

:Kernbeißer: 

~nfink; 

fil.!2gli tz t 

Sehr häufigex- :Brutvogel im H:H1er Moor. 4. 

In de!' Niihe der Weser überall häufig 9 im Winter nur 
vereinzelt arizutrefi'eu (nur diesje Vögel?} 

Wur· ,während der Zugzei'lie!ll in den Weserwiesen und im 
Hiller Moor beobachteto 

Nur eine Beobachtung im Gebiet: Am 2·L, 1 o a.n deT Bm1~ 
des~-rtraße 65 zwischen Bückeburg und Stadthagen bei 
Sülbeck mehrere Exo 

Brut'1ogel mit mindestens 3 Paaren im Hiller Moox~o Im 
Winter auch im Landgebiet des Kreiaeo 2:u b@obachteno 

:Brutvogel im HiU.er Moöl.t' mit mindestens zw(j:iJ. Pa.a.ra!'a so= 
wie im FGldg@hölz bei Bierdo Si;ehbrinko 

F0hlt im Kreisgebiet außerhalb der Zeit ab November 
nb.~gends . 

Bei Schloß Wietershe.im und au.t dem &U ten Friedhof 
während d€1r Brut~eit beohachteto 

Überall im K:r-eisgebiet nicht selten 0 im Winter aber 
sehr häufigo 
Wäh:cend der :Brutzeit nur im Hiller Moox, und ar1 nar 
KanaJl.böschul'!g bei der Kana.lüb&rtührung über die Weser 
booba@hteto Im H@rbsi im Kreicg@bist häu~ig umhe~­
st~eifende Ve~bänd® o 



t 

HänxliM:., Einer der hämfigsten Bru~vögel im Hiller Moo~ 9 abar auch 
sons* im Kreisgebiet nicht selteno 

Girlitza 

Gimpel: 

Brutvogel im Gla@isp vorallem um dsn alten Friedhofo 

Brutv@gel im Os t teil des verlandeten Cammerteiches 0 

wahrscheinlich auch auf dem alten Friadhofo 

Buoh.finki 

Goldammer• 

Überall im Kreisgeliat häut:lgo 

Häutiger Brutvogel im Hiller Moor und am Kanal zwische~ 
Weeerüber~ue:rung u~d Schachiechleua~o 

Grauammers In den Weeerwiesen, zoDo zwischen Kanal und elektro 
Überlandleitung bei Nesaen während der :Brutzeit übei~­
all zu hören„ 

Rohrammer: Brutvogel · in einigera Paaren im Hil ler Mo@rj) dort au@h 
in einigen Paaren überwin·terndo Während der Zugzeit 

I 

_als häutiger Durohzügler an den Gräben in den Wiesen 
bei Hahlon zu baobachteno 

(Ziegler - Minden) 

Ornithologische Beobachtunge~ in Bad Meinberg/Lippe während eine~ 
Kuraufenthaltes in der Zeit vom 120 März bis zum 9. April 1961 

(Wegen der frühen Zeit im Jahr fehlen sehr viele Vogelarten» dis 
noch nicht zurückgekehrt wareno Dia Erstbeobachte!i!gen sind E~b­
niaae täglicher Kori-tro llgänge) o 

1o Zwergtaucharg 2 Explo am 70401961 auf dem Norderteich 

2 . Fiachre:il.hers 3 E·gplo am 180 j„61 auf dem Norderteioh 

}o Stockente: Norderteich 9 Kurparksee und Werra in Bad Mo 
am 1&4„6'i o Tretakt am Wehr der Werre im Kur„ 
park beobo~ außerhalb des Wassers 0 nicht 
schwimme!'Ddo 

4. Krickente1 am 18o 3o 2~2 9 am 7o4o61 10 1 am Norderteioh 

5. Xnäkente1 am 7o4~61o 1 9 1 am Nordertei@h 

60 Löffelente am 18o3o61. 1 0 0 am Nordertei@h 

7o Sperbers am i m Maßbruch 1,1;m Balzflug baobo 29o3o61. 

8. Mäusebussa~da Maßbruoh 0 ·Beller Holz, Vahlhausen mehrmals beobo 

9o Habichti am 1503„6·1 im Maßbruch Ruf'e verhört 

100 Roter Milans am 14&;.61 Explo im Wiegmanns Grund und 
am 15o;o61 2 Expl. am Forsthaus Meinberg 
Durchzügl er? sonst nicht mehr beobo 

110 Rohrweihei am 7o 4o61 1 Weibchen •mit weißem Flügelbug 
a.m Norderteich 

120 Fischadler:am 7 04 06·~. am Norderteich fliegend und fisohend f) naob 
NW abst reichend; um 15 Uhr . - n -



, 
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i ;o Turmfa.lka 2 nur einmal am 260 } o 6-~. hei Schfü1erou1•k b@obo 

140 Faaani am 25e3o61 südlich Moorlager 1 Exnlo beebo 

15„ Teichhuhn: am 7 „4.061. 2 Expl o am No1•<1er"i:ei~h 

17e Waldachnep.fo: am 16o}o61 1 ExpL h.i W:lld.winkel 

180 La.chmöwl!-n am ·i 2 Q J o 6 ·i überfliegen 6 Expl. den Ku:rsca. 
in :So..d Ma:i.nberg; am 240 3o 3 färpl., Nortlertei©h 

19 0 Ring.al taube: vereinzal t ~ox-handen Walth1Jiuk0l, MaßbruchiJ 
Beller Holz · 

20„ Schleiereule: biowa:Uen Brutvogel in der Kirche von 
Reelkiroh0n, abe~ wenige Gewölle nur ge­

,;, .rundem .• 
2"i o Waldka.u:?a Rufe e,:m '19 o}.-. am No1·dort0i.~h und ~-m 1e4o6'11 

am K@hleaberg Detro239 
22.., Wa.ldohroulet Gawö11® gefunden im Ne.de1ho:!l~ gegenilb8ie 

Köhlenb0:!i:'g a.11 Bdotr„239 und :itm :Madelholz 
beim W!.eg-manns G'.!c'Un.d Bad }.\Ioinbe:r!."go 

2}o Grausp@@tris Rufe worn@mmen imd btwbn!Clhtat im W'aldpark0 
Maßb,ru@h und uoatli@h des Nord~rici©he 
während dar ganzm1 Z0i -i'!i o 

240 Buntspe~hts Ma.ßbrt\@h„ Waldpat•k" lk;lier H~l~ urtd am Nior.,, 
dertei@h; im Delle~ llolz !~ Revi~~ w@n 25 
l-Tähx-end ÜG!" gauz@n Zo:iil, o 

25 () 11!._ttel,!!.P&©ht& Am 5 o4 o'i 961 it.in Belhr H@lz an der Abzweigung 
na@h R®elkir@h@n in den a l ten Ei @h~~ balzten 
2 Expl o untar ständigem äh~Reih~nrufen0 
F1l üganausbr~d.ten und geepx-eizte,r l"@v.e~ 
ßaubao R@vier a~ch won 24 · 

260 S@hYarzspa@hi:Waldwiflkal am ~6o}o196i oirunal verhörto 
21 o Feldle~cha I Auf 'ffui~d überall hä:u.i'igo 

260 RauchaohwalbesAm 7o4o~ 961 die erstän 15 E~pl o über dom 
Nordertei@h beoba~bteto 

29„ Ra.benlträhea 

~Oo D@hlai 

:,1 o Elet@?.3 

}2'? Ei~helhälu~~= 

;30 K@hlmais@: 

340 l3laumeis~s 

350 Tannamueis@& 

}60 He.ub~nme iB@, 

tiberall wereinzeli; am 240301961 weBtli@h 
N@x-d~~•teioh Tre,nspor'(l; won l:nnenpol sta:;r 
fil~ daa Söhon fertige Noet baoba@ht~to 

Im Kurpark und im Ort Meinbe~g mehre~~ Pe.areo 

Nur einmal 9 Explo auf Grünl and südlioh Noor~ 
geuinnung beoba@htät i Nester an der Landet r o 
H@~n=Stoinhoim und am Fri edhof H@~no In der 
übrigen Umgebung ~oh Bad M~inbe~g kein@ ( !) 
Bem 'ba.~h tung o 

Üb8räl l i m Wald wareinz@l i vorhandano 

Überall häufiger Brutvogalo 

Übera:U et1:1as w@niger häufig wie :H o 
Im Nadel holz ni~h't übe :cal], ,ra~1tr0tana 
B11:t].l @:1t H@Jl..)l:1 1> Forstha:u® Mainbell"g11 Maßb!"il!@ho 

Seh~ wa~oinzelt; nm i 9o3oi961 am Forathau@ 
Meinbe:rr.•so· Bin 21„3 „1 96 '11 2 Explo :ft.tt jüngel'Gn 
Rot buehen m'i t -wsni g (9ingespr@ngt@a :rn.oht~n 
im BeJlil@~ H@lzo 
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380 Schwanzmeisea sehr vereinzolt nur vorhandena 
150}0 :Maßbnich, 24a}o am Norderteioh 
2o4o Bergga~ten Mein~erg; Brutverdacht 
nicht fe s tgestellt; ach,varrJe Rasl!lao 

}9o J.leiba~a in älteren Laubwaldbeständen überall wer~inz0lt vor= 
ha.ndsmo 

40 0 Waldbaumläute~s am 29o}n61 i m Maßbruoh und am 1o4a61 im Waldpark si~= 
gend beobachtet; im Baller Holz, wo er nach Jahn vo~= 
handem sei~ ~oll, wurde er ni cht beoboDie beide~ B~cbo 
sind auch nur einmaligo Vielleioht handolte es sie~ um 
.Durchzügler. 

410 Gartenbaumläufers im Ku~pa~k, WiRgmanns Gx-und und QU Norde~teic~ w~d• 
e~ mehmal5 beobo 

420 Zaunkönigs 

4} o M!etel drossels 

440 Singdrossel , 

450 Ro{.~d1roaeel: 

46. Amaela 

im Laubwald mit Unterholm überall ve~eiuzelt vorhan= 
den; auch im Kmrpa~k Meinberg 

seh~ scheme~v wenig sangesfreudige~ Waldwogel 0 de~ 
zuweilen auf Grünland bei der Nahnmgasuehe z" beobo 
ist; Waldrand Reelkirchen, Nordert0i~h9 Waldpa:g,k 
Meinberg0 Wiegmanna Grttndp Maßbrucho 

häufig i m Laub- und Nadelholz, jedoch das letztere 
eindeutig vorziehend 

einmal nur 1 Ex~l. am 18.}. 61o im Beller Holm beobo 

häufig im Or t. und Park, ill! Wald weniger häufig 

47a Hausrotschwanza Erstbeobachtv.ng am 240,,,61. Mainbergar Schwaim; 

480 Rotkehlchens 

490 Zilpzal pt 

1. Gesang aber erst am 4o4o 61 2 Ex. in Fissenknick 
und arat am 6o4-:--T1 in Bad Meinberg an dem DroDeti­
mer-Weg 

im L8 ubwald u nd i n Uadelwaldeohonungen hätd'ig 

weni ger häufig im Pa~k , Laub- und Nadelwald 

50„ Fitiss "i ~-Ge~ang erst am 7o4o6"i nachmittags i111 Billelc'beck/ 
Lippe in einer Birkenschonung verhHr~ 

510 Wintergol dhlh~chenr nu~ verei nzelt i n Fichtenbestände~ 

5;. Sommergol dhähnchens am 19o}o61 i m Fiohtenwald beim Wiepanns Grund. 
verhBrt ; am '•4o i m Waldpar k ebenf all s i n Fich t e 

5,o Heckenb~a~nelles wereinzelt in Gärten, i m Park und i m Wal d mit Umte~= 
hclm 

540 Baohatel~es im Kurpa~k und am Bordart e i@~ werei nzeli 

55. Gebirgestelzer im Ku~park an der Werre, am Bauernhof im Wiegmanns 
Grund (Que l le ) und am }1 e}o61 an den Exi e~nateinem 
bei Hora 



... 

560 ß.'.l;g~·e 

')'Fv !f,11r11he~ 7 l,,:- i 

5f.l c O,fii.lllJd.r.:;~ 

590 S\l.~.egH eii. 

60c teto:il.gr 

6~" Hfüif 11n.e, 

6 J •) (Hllll)<lc~ h 

64,, Uuc,hfb:,::s 

C• 'U ~ 

Lfüü'all hi5.<lil,f..L: i :,b Sta!H urd. ~'':ü:tl'. 

~1;iY!:ma! .2:n 14,.3,,6," tl:.tf1~c,n1~ im Wel.'l!l.!_\tus'k f'.l,~öb, 

~: l!~~:pl,., 1.,m 'n !} ,, ; o 6'u im K\'.!1t;1mi'1:: .dfilgona. u!l1d 
cle.rm. ui0 wiu,l"1,,' 

v71{Jlr-t.d{',ge~d 1:n d.vJn lfäE'ian 'IMvt. Uad :Meiaib0lri': 
an1~:e 't::t>©il1'f'3:n~ iYa da?' Fo1Ldmu2rk JPUf a0.hJ:' wmt>= 
<di.!!\\?1,-~ ). f~ 

t, IJt~:mL1g e.m ~.,i/06:i; in tle~l!lfbo1sJq ~; Gesau11g 
in Bad Meinbo:,c,~ am 4o4 „61 un 4 ,rurs~hJ1.1:1~~m<ZOO 
Oli"'t>~r.i 

ULf!t>al.il. ~6hJ,• hiinf, g~ in, dar gan1.9n Zai f~ nooh 
e~t.altkli'm' :Jvi2'1th>;iU<l8 t,eho ~?) 
hi (ji !!iUrn i o 4 „ 6"d nv..hb·o i.e~hc E~pJ.i. o in ~@8':iM nmd 
kl~iUßljl) ;,chwe:r,,.oweh1 illl 'ßu©;bhoohl'H.Üd bei d®l!." Aul! = 
nahm13 wc,;1. Bul!'lhli@k•~l.r'n und e.ul XbkGE'n :,n.-'!aamll'torn 
mi ~ Btwhf :i.1-ikom: b~o1h>o 

s~h~:11:,.'((; uu.f klo:l.,wn Gehö:ftonv die ~."O!'! Vlald 
um~))~H! .?:h'ul umi i~oliex•fc; liegclfü, zu fehlefll:i 

in d(m Auße~tbEHttl"!tOlln ,lOli\ Bad lilcti:mbet"~ wo~­
lte!ll\42il-}!U .Meil!Ab<~n~ga;:c> S@hweir.t, W!agmanns Gru~G. 9 

l:'i;.s@<mknfl tiil1;; t> Gl@höx'te am Bdat~ o 2;p9 U o a „ OQ 

Anmo D:ls ß1•a.tb@oba.ohtungm1. ~illnd E!irge\li,Htieae v on te.1iJ.i~hel!i Ko11&= 
ti0ollgänge!iß., Vom ~9..,;L,6'\I bi~ ~m,i 4,,4n6'il., wa.1r e :J.ne at!sgespx-©-"' 
OlM!li\~ Soh1EH;;ih twd;teR'pmf:iLOd© rnf, i S@hUM~Gl 9 Reg~!li1p l:Hl;t1.lfm ·und Tem= 
pera tui•tm lt'ta zum G@1fi:ri<r.t'pl'lll6lki:, <tmit•he.!IBdo~ o Hiel!'aus a:hidl wi e.l!. -· 
leiohi cini!~@ Spfü~b@!)~o mi e:r'lr.lEi.rsr.iQ 

Am 21 n 6 o if t:~nd auf der S©h lemmflä.©hti ®in füt.rnp f l ä\!lfßlt.>=Mä!lil!?A@tM~ffi 
mfd ta'i)hwarzem Br<:>u~tach:U.d0 wei..;>ges~llat!'3hafht mi-Q. 
einem P.oteche1nk~l , u • • ~ • ~ ~ •• • •• • 




